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Thun, 2. Januar 2024 

MEDIENMITTEILUNG 

 

 

Das Neujahrsbaby im Spital Thun heisst Kyan Loïc 

 

Am 1. Januar um 12.03 Uhr erblickte Kyan Loïc als erstes Baby 2024 im Spital 

Thun das Licht der Welt. 

 

Kyan Loïc wiegt 3740 g und ist 51 cm gross. Das Team der Geburtenabteilung 

heisst Kyan Loïc herzlich willkommen, freut sich mit den Eltern über seine Ge-

burt und wünscht der Familie alles Gute und viel Freude im 2024. 

 

 
 

 

 

2023 fanden in der Geburtenabteilung der Frauenklinik des Spitals Thun 1099 

(im 2022 waren es 1166) Geburten statt. Das Team der Geburtenabteilung 

gratuliert allen Eltern nochmals ganz herzlich. 

 

 

 

Für Rückfragen:  

Franziska Liniger, Leiterin Kommunikation & Marketing 

Franziska.liniger@spitalstsag.ch 

 

 

Kyan Loïc mit seinen Eltern 
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Die Spital STS AG im Kurzporträt 

Die Spital Simmental-Thun-Saanenland (STS) AG gewährleistet in den Spitä-

lern Thun und Zweisimmen die medizinische Versorgung für eine Wohnbevöl-

kerung von 150‘000 Menschen und die Touristen im westlichen Berner Ober-

land. Als grösstes öffentliches regionales Spitalzentrum im Kanton Bern enga-

gieren wir uns für ein breites, qualitativ hochstehendes Angebot in der 

Grundversorgung sowie in der spezialisierten Medizin. 2‘200 Mitarbeitende 

sorgen rund um die Uhr für das Wohl unserer Patientinnen und Patienten. Pro 

Jahr werden gut 16‘500 stationäre Patient:innen behandelt und 280‘000 am-

bulante Patientenbesuche verzeichnet – sowie rund 1200 Geburten am Spi-

tal Thun. Die Spital STS AG ist zudem der grösste Ausbildungsbetrieb für Ge-

sundheitsberufe im Berner Oberland. Zum zukunftsweisenden Angebot ge-

hören etwa die zertifizierten Brustkrebs- und Darmkrebszentren, die Roboter-

chirurgie und die interdisziplinäre Sportmedizin der Orthopädischen Klinik. 

Daneben gewährleistet die Spital STS AG in ihrem Versorgungsgebiet den 

Rettungsdienst sowie die ambulante, tagesstationäre und stationsäquiva-

lente psychiatrische Versorgung. Hinzu kommen Institutionen wie das Medizi-

nische Zentrum am Bahnhof Thun oder die Alterswohnen STS AG. 

 


